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Bürgermeisterkandidat

Peter Böhler

Frühjahr! Alles blüht wieder auf und es ist mir ein besonderes 

Anliegen, euch allen für das Engagement und euren Einsatz 

im vergangenen Jahr zu danken. Euer Beitrag ist es, der 

FUSSACH zu einem Ort macht, den wir schätzen und lieben.

Das vergangene Jahr war wieder für die meisten von uns 

herausfordernd, doch im gemeinsamen Wirken haben wir 

es geschafft, FUSSACH noch lebenswerter zu machen. 

Dies war nur möglich durch das außerordentliche Engage-

ment der Gemeindevorstände, der Gemeindevertreter,  

unserer Mitarbeiter in der Gemeinde, der Pädagogen, der 

Büchereileitung sowie aller ehrenamtlich Tätigen in Kirche, 

sozialen Organisationen, Vereinen, der Feuerwehr, und in 

den Bereichen Tradition, Kultur, Sport, Musik und Ortsbild-

verschönerung. Euer Einsatz prägt unser Gemeinwesen und 

verdient unsere Anerkennung.

Ein besonderer Dank gilt auch den Unternehmerinnen und 

Unternehmern, die trotz der unruhigen Zeiten mit Beharr-

lichkeit und Innovationsgeist zur Stärkung unserer lokalen 

Wirtschaft beitragen. Die partnerschaftliche Zusammen-

arbeit mit den benachbarten Gemeinden Höchst und 

Gaißau betont die Bedeutung überregionaler Kooperation 

für die Entwicklung unseres Lebensraums Rheindelta.

Im vergangenen Jahr konnten wir zahlreiche Projekte  

realisieren, wie die weitere Sanierung und Belebung des 

Gebäudes „Baumgarten 5“, die Erweiterung und Realisierung 

von Spielstätten und -plätzen und die neue Bestuhlung der 

Mehrzweckhalle. Diese Projekte zeigen exemplarisch, wie 

wir durch nachhaltiges Handeln und die sinnvolle Nutzung 

bestehender Ressourcen den Ort für alle Generationen 

noch attraktiver gestalten können. Wir alle freuen uns über 

die Eröffnung der neuen Arztpraxis, die durch entsprechend 

vorausschauende Immobilienpolitik möglich gemacht wurde.

Liebe 
FUSSACHER:INNEN

Lasst uns diesen Weg gemeinsam fortsetzen. Ich lade  

euch ein, euch weiterhin aktiv einzubringen, um FUSSACH  

gemeinsam zu gestalten und weiterzuentwickeln. Eure 

Ideen, euer Engagement und Herzblut sind es, die unsere 

Gemeinde prägen und voranbringen. Gemeinsam blicken 

wir optimistisch in die Zukunft und gestalten einen Ort, auf 

den wir stolz sein können.

Euer Bürgermeister

Bgm. Peter Böhler



AKTUELLE GEMEINDEINFORMATIONEN 

Aus  
aktuellem 
Anlass.

GRATULATION ZUM ERFOLGREICH 
ABSOLVIERTEN LEHRGANG!

Amtsleiter Helmut Napetschnig und 

Bauamtsmitarbeiterin Nicole Burtscher-

Karner haben den Verwaltungslehrgang 

erfolgreich abgeschlossen. 

Der erfolgreiche Abschluss des Verwaltungs-
lehrgangs markiert einen wesentlichen 
Meilenstein in der professionellen Entwick-
lung von Landes- und Gemeindebediens-
teten in Vorarlberg. Dieser umfassende 
Bildungsweg, initiiert von der Verwaltungs-
akademie Vorarlberg im Auftrag des Landes 
und des Gemeindeverbandes, zielt darauf 
ab, tiefgreifendes Wissen über verwaltungs-
spezifische Themen zu vermitteln und die 
Vielfalt der Landesverwaltung zu verdeut-
lichen. Der Lehrgang erstreckt sich über 
einen Zeitraum von zwei Jahren und wird 
nebenberuflich mit fallweisen Freistellun-
gen absolviert.

Kompetenzstärkung

Die Ausbildung bietet den Teilnehmenden 
nicht nur einen Überblick über ihre Rolle 
und Aufgaben im Rahmen der Landes- 
und Gemeindeverwaltung, sondern auch 
spezifisches Orientierungswissen durch 

Pflichtfächer. Ergänzt wird dieses Kern-
wissen durch eine Auswahl an Wahlfächern, 
die es den Mitarbeitenden ermöglichen, 
ihr Verständnis gemäß ihres spezifischen 
Tätigkeitsbereichs und ihrer individuellen 
Interessen zu vertiefen. Der Verwaltungs-
lehrgang Vorarlberg ermöglicht es, nicht 
nur grundlegende Orientierung zu bieten, 
sondern auch anwendbares Wissen zu 
vermitteln, vernetztes Denken zu fördern 
und die Kooperation zwischen den verschie-
denen Verwaltungsebenen zu stärken.  //
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MEHR PLATZ FÜR DEN BÜRGERSERVICE

In einem Schritt zur Verbesserung des 

Bürgerservices und zur Schaffung eines 

angenehmeren Arbeitsumfeldes für die 

Mitarbeitenden, wurde das Büro des 

Bürgerservices erweitert. Durch geschickte 

Raumnutzung und Umbaumaßnahmen 

konnte nicht nur der Arbeitsbereich für 

die Angestellten erweitert, sondern auch 

das Serviceangebot für die Bürgerinnen 

und Bürger optimiert werden.

Im Zuge der Umbaumaßnahmen wurde 
der ehemalige Kopierraum in den Bürger-
service integriert. Dies wurde ermöglicht 
durch das Entfernen einer Trockenbauwand, 
die das Team in Eigenregie abgetragen hat. 

Außerdem wurde auch die Wand  
zwischen dem Empfangsbüro und dem 
Meldeamt entfernt. Diese Veränderung 
schafft nun Raum für zwei Mitarbeitende, 
die aktuell bis zur Pensionierung einer 
Mitarbeiterin parallel arbeiten und somit 
den Bürgerservice effizienter gestalten 
können.

Dank an das Team

Für ein frisches und einladendes Ambiente 
sorgten die neu gestrichenen Wände sowie 
der sorgfältig geschliffene und lackierte 
Parkettboden. Abgerundet wurde die  
Modernisierung durch die Reinstallation 
des Klimagerätes, welches für ausgeglichene 

Temperaturen im Sommer sowohl für die 
Mitarbeitenden als auch für die Gäste 
sorgt. Mit diesen Maßnahmen setzt die 
Gemeinde FUSSACH einen weiteren 
Schritt in Richtung eines bürgerfreundlichen 
und modernen Services. 
Bürgermeister Peter Böhler dankt an dieser 
Stelle den Mitarbeitern Patric Scherr  
(Gebäudeverwaltung), Daniel Hofer (Platz-
wart Sportanlage Müß), Christian Geißler 
(Schulwart) und dem Werkhofteam für deren 
professionellen, handwerklichen Einsatz.  //

Bürgerservice neuvlnr.: Sabine Weinzierl, Leitung Bürgerservice Jasmin Spannring und Doris König
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VIELFALT RHEINDELTA – WASSERHAUSHALT 
UND BODENQUALITÄT VERBESSERN 

Am 4. März fand eine Informationsver-

anstaltung mit anschließendem Gespräch 

in der „Alten Stickerei“ in FUSSACH zum 

Thema Rheindelta – Wasserhaushalt 

und Bodenqualität verbessern – statt.

Manfred Vith (im Auftrag der Vorarlberger 
Landesregierung) referierte zum geplanten 
Projekt vor etwa 50 Besuchern. Im Zuge 
der Fragenbeantwortung und Diskussion 
bedankte sich Bürgermeister Peter Böhler 
für die Mitarbeit zahlreicher Personen im 
Rahmen des Vorprojektes und wünschte 
einen guten Verlauf in der nun bevorstehen-
den Detailplanung.
Das Land Vorarlberg hat gemeinsam mit 
den Rheindeltagemeinden das Projekt 
Rheindelta – Wasserhaushalt und Boden-
qualität verbessern ins Leben gerufen, 

um die Artenvielfalt im Europaschutz- 
gebiet (Natura 2000) Rheindelta langfristig 
sicherzustellen, einen wichtigen Beitrag 
zum Klima- und Artenschutz zu leisten, 
den hohen Standard in der Hochwasser-
sicherheit weiterhin zu gewährleisten und 
die naturnahe landwirtschaftliche Nutzung 
auch für die Zukunft zu sichern. Ziel ist es, 
die negativen Entwicklungen zu stoppen 
und die wertvolle Kulturlandschaft für 
Mensch, Tier und Pflanzen zukunftsfit  
zu machen. Zusammen mit zahlreichen 
Bewirtschafterinnen und Bewirtschaftern, 
den Gemeinden, dem Naturschutzverein 
Rheindelta, dem Wasserverband Rhein-
delta und Fachleuten aus Landwirtschaft,  
Wasserwirtschaft und Naturschutz wurde  
daher eine Vorstudie erstellt, die entspre-
chende Lösungsmöglichkeiten aufzeigt.

Der Referent bedankte sich herzlich für 
die engagierte Mitarbeit zahlreicher Per-
sonen aus der Gemeinde FUSSACH und 
erbat eine weiterhin aktive Mitarbeit im 
Rahmen der bevorstehenden Detailplanung 
des Projektes. 

Weitere Infos unter www.fussach.at  //
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RHEINHOCH-
WASSER 1954

Am 22. August 1954 führte der Rhein 
nach Starkniederschlägen im gesamten 
Einzugsgebiet Hochwasser. Aufgrund 
des geringen Freibordes wurde daher 
die FUSSACHER Brücke Anfang der 
60iger Jahre angehoben. Im Jahre 1971 
wurde eine neue Brücke errichtet.  //

„FIT IM JOB“

EIN „BENE-FIT“ FÜR UNSERE GEMEINDE-

MITARBEITER:INNEN

Die Gesundheit unserer Gemeindebediens-
teten ist uns wichtig. Wer körperlich und 
mental fit ist, hat mehr Ressourcen und 
kann mit den täglichen Herausforderungen 
besser umgehen. Neben unserem wöchent-
lichen Obstkorb und der Möglichkeit, mit 
einem selbstgewählten „JobRad“ schwung-
voll in die Pedale zu treten, starteten wir 
im Februar in der „Alten Stickerei“ mit  
einem mehrwöchigen Fitness-Angebot. 
Die renommierte und mehrfach qualifizierte 
Fitnesstrainerin Edith Schreiber leitet uns 
eine Stunde pro Woche mit stimmungs-
voller Musik fachkundig durch ein gezieltes 
Bewegungs- und Entspannungstraining. 
Alle Körperteile werden bei den Übungen 
gefordert, gekräftigt und gedehnt. Jede und 
jeder von uns bringt natürlich unterschied-
liche Voraussetzungen mit und so achtet 
Edith gut darauf, dass das Training in  
verschiedenen Levels aufgebaut ist und 
man so die Intensität selbst etwas steuern 
kann. Das Programm soll durch gezielte 
Bewegungsabläufe nicht nur die Fitness 
und Mobilität der Teilnehmenden steigern, 

sondern auch ihre Gesundheit und  
Leistungsfähigkeit nachhaltig fördern. 
Ein gesundes Team ermöglicht einen guten 
Service – und den wollen wir ja alle für 
unsere FUSSACHER Bürgerinnen und 
Bürger! Neben der Gesundheitsprävention 
kommt aber auch der Teamzusammenhalt 
nicht zu kurz. Die Vernetzung sämtlicher 
Aufgabenbereiche, von den unterschied-
lichen Kindereinrichtungen über die 
Buchhaltung bis zum Bauamt, wird auf 
besondere Weise unterstützt. Wir freuen 
uns, dass so viele Gemeindemitarbeiter: 
innen dieses freiwillige „Bene-Fit“ in  
Anspruch nehmen.  //



„SO LÖSEN WIR DIE KLIMAKRISE“

Der hervorragend besuchte Neujahrs-

empfang der Gemeinde FUSSACH fand 

im Kindergarten Pertinsel statt. 

Bürgermeister Peter Böhler lobte in seiner 
Ansprache das außerordentliche Engage-
ment und den unermüdlichen Einsatz der 
Bürgerinnen und Bürger, die FUSSACH zu 
einem Ort mit viel Zusammenhalt machen. 
Besonders betonte der Bürgermeister die 
Bedeutung der Kooperation mit den Nach-
bargemeinden, die sich im letzten Jahr in 
erfolgreichen Projekten und Initiativen 
widergespiegelt hat. Diese Zusammenarbeit 
soll auch zukünftig den Lebensraum im 
Rheindelta positiv gestalten helfen.

Rück- und Ausblick

Im Rückblick auf das vergangene Jahr 
wurden Errungenschaften wie die Sanie-
rung historischer Gebäude, die Eröffnung 
neuer Freizeiteinrichtungen und Spielplätze 
sowie die Förderung von umweltfreundli-
chen Mobilitätslösungen wie Carsharing, 
Fahrradstraßen etc. hervorgehoben. Auch 
die neue Arztpraxis von Dr. Monika Lenzi 
war Thema des Empfangs. 
Highlight des Abends war das Referat des 
renommierten Meteorologen und Klima-
experten Andreas Jäger. Mit seinem Vortrag 
„So lösen wir die Klimakrise“ schaffte es 
Jäger, die Dringlichkeit des Klimawandels 
zu vermitteln, ohne dabei die Hoffnung 
auf positive Veränderungen zu verlieren. 
Er verwies auf die meteorologischen Auf-
zeichnungen der Benedikter 1767. Seine 
Grafik stellte schonungslos dar, wie die 
Erde in den letzten Jahrzehnten ohne  
Unterbrechung in den signalroten Tempe-

raturbereich driftete und wie der Sommer 
2023 mit Unwettern, Dürre und Hagel eine  
Vorahnung auf kommende Wetterereignisse 
bot. Jägers fesselnde Ausführungen boten 
nicht nur Einblicke in die Herausforderun-
gen, sondern auch in die bereits ergriffenen 

Maßnahmen und möglichen Lösungen zur 
Bewältigung der Klimakrise. Den geselligen 
Ausklang feierten u.a. Pfarrer Ioan Sandor, 
Vizebürgermeister Daniel Mathis, Amts-
leiter Helmut Napetschnig, Bürgermeister 
Stefan Übelhör (Höchst) u.v.a.  //

AKTUELLE GEMEINDEINFORMATIONEN 
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WEIHNACHTSZAUBER 
AUF DEM BODENSEE
Eine genüssliche Zeitreise in die 20er-Jahre 
auf einem der schönsten Schiffe auf dem 
Bodensee bot den Rahmen für eine un- 
vergessliche Weihnachtsfeier für unsere  
Mitarbeiter:innen. Musikalisch begleitet, 
wurde gleich nach dem feinen Essen aus-
gelassen gesungen, getanzt und bis in die 

PENSIONIERUNG 
VON MANUELA 
MARK

Manuela Mark kam im Herbst 2018 

in unser Team. Mit ihrer herzlichen, 

warmen und liebevollen  Art nahmen 

wir sie gleich mit offenen Armen in 

unser Team auf. Auch die Kinder 

schlossen Manuela in ihre Herzen. 

Sie beschäftigte sich intensiv mit ihnen, 
bot täglich ein neues und abwechs-
lungsreiches Programm nach dem 
Mittagessen an oder begleitete die 
Kinder in den Schlafraum, damit sie 
zur Ruhe kommen und sich vom  
turbulenten Vormittag erholen können! 

Mit schwerem Herzen verabschiedeten 
wir unsere Kollegin in die Pension. 
Liebe Manuela, wir möchten uns herz-
lich bei dir bedanken für die schöne 
gemeinsame Zeit und wünschen dir für 
deinen Ruhestand viel Gesundheit, 
Freude und nur das Beste!  //

AKTUELLE GEMEINDEINFORMATIONEN 

Nacht gefeiert. Ein besonderer Abend als 
Dank für die motivierte Arbeit in all unseren 
Einrichtungen.

Im Rahmen der Feier wurde auch unser 
Mitarbeiter Steffen Seifert für sein 10-jäh-
riges Dienstjubiläum geehrt.  //
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WEG MIT DEM MÜLL: 
UNTERFLURSAMMELSTATION

Vor dem SPAR-Markt in der Bundesstraße 80 wird eine neue 
praktische Unterflursammelstation die Entsorgung von recyc-
lingfähigen Wertstoffen erleichtern. Grund dafür liegt in den 
Neuerungen im Müllbereich und dem Anspruch, das Dorf-
zentrum zu verschönern. Das Land Vorarlberg ändert mit 
2025 das allgemeine Müllsammelwesen. Plastikflaschen und 
Alu-Getränkedosen sind ab dann mit Pfand versehen und 
können im Lebensmittelhandel abgegeben werden. Sammel-
container für Metall werden im ganzen Land aufgelassen und 
Metalldosen (zb Mais, Bohnen, Fisch) werden ab nächstem 
Jahr über den Gelben Sack entsorgt. Vor diesem Hintergrund 
werden die Buntglas- und Weißglas-Sammelstellen neu aus-
gerichtet.
FUSSACH hat frühzeitig agiert und geeignete Flächen verhan-
delt, die sowohl sauber wie praktisch betrieben werden können. 
Vor dem SPAR-Markt in FUSSACH wird eine Unterflursammel-
station für zwei mobile Altstoffbehälter (Buntglas, Weißglas) 
samt Zu- und Abfahrtsmöglichkeit realisiert.  //

ZURÜCKSCHNEIDEN VON 
HECKEN, STRÄUCHERN UND 
BÄUMEN AN ÖFFENTLICHEN 
STRASSEN

Eigentümer oder Nutzungsberechtigte von Grundstücken, die an 
Straßen und Wege grenzen, werden ersucht, Bäume, Sträucher, 
Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbe-
sondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs (z.B. Verkehrs-
zeichen, Beleuchtung) beeinträchtigen, zurückzuschneiden oder 
zu entfernen.

Wir bitten Sie daher, im Interesse der Verkehrssicherheit und in 
Ihrem eigenen Interesse, die störende Bepflanzung mindestens 
30 cm hinter die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden oder die 
entsprechenden Arbeiten durchführen zu lassen. Im Besonderen 
ist dabei auf eine Freischnitthöhe von mind. 4,5m zu achten. Nur 
so ist gesichert, dass auch große Einsatzfahrzeuge ohne Beein-
trächtigung passieren können.

Im Interesse der Verkehrssicherheit ersuchen wir um Kenntnis-
nahme und Ausführung. Bei Rückfragen oder Terminvereinbarungen 
wenden Sie sich bitte an den Werkhof.  //
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WILLKOMMEN IN FUSSACH FRAU DR. LENZI!

Das Warten hat ein Ende: Nach der 

Pensionierung des praktischen Arztes 

Dr. Hans Gasser in Höchst konnten 

Patient:innen im Rheindelta kaum 

erwarten, dass am 18. März, Dr. Monika 

Lenzi in FUSSACH die neu geschaffene 

Arztpraxis eröffnet. 

Ein vierköpfiges Praxisteam koordiniert 
die Termine für die neue Ordination mit 
Kassenvertrag. Dr. Lenzi hat die Assisten-
tinnen von Dr. Gasser übernommen und 
eine weitere Kraft eingestellt. „Wir sind 
eine Terminordination und bitten darum, 
Termine telefonisch oder via Homepage 
zu vereinbaren“, erklärt die neue Ärztin. 
Dr. Lenzi (Jg. 1977) wohnt mit ihrer Familie 
in Hard und bevorzugt das Fahrrad für 
den Weg zur Arbeit. Schon als Jugendliche 
interessierte sie sich für Naturwissen-
schaften und wählte zwischen Biochemie 
und Medizin letzteres. Sie absolvierte das 
Medizinstudium in Wien, gefolgt von einer 
Facharztausbildung in Innerer Medizin  
mit Schwerpunkten in Gastroenterologie,  
Hepatologie, Onkologie und Hämatologie. 
Ihre berufliche Laufbahn umfasst Stationen 
im LKH Bregenz, Kantonspital St. Gallen, 
Klinikum Memmingen und zuletzt war sie 
als Onkologin im LKH Feldkirch/Rankweil 
tätig.

Neue Räumlichkeiten

Die begeisterte Läuferin ist ehemaliger 
Ruderprofi und nahm 1996 sogar bei den 
olympischen Spielen im Leichtgewichts-
Doppelzweier teil. Im Vorjahr bewarb  
sie sich auf die vakante Kassenarztstelle  
im Rheindelta und erhielt diese. Die  
Gemeinde Fußach hatte für die Verstärkung 
ihrer Gesundheitsversorgung voraus-

schauend mehrere Flächen für den neuen  
Apothekenstandort erworben. So konnte 
unter höchstem Zeitdruck die Eröffnung 
der neuen Praxis bereits im März realisiert 
werden. Die notwendigen Planungen für 
die Erfordernisse einer Ordination wurden 
von Architektin Carmen Schrötter-Lenzi 
durchgeführt. Die Räumlichkeiten, ausge-
stattet mit einem freundlichen Ambiente 
aus Weißtannenholz und Esche, umfassen 
Warte- und Mitarbeiterräume, zwei Behand-
lungszimmer mit EKG und Ultraschall, ein 
Raum für Blutabnahmen sowie ein kleines 
Labor. Dr. Lenzi bietet zudem Sportbasis-

untersuchungen an. Bürgermeister Peter 
Böhler und seine Bürgermeisterkollegen im 
Rheindelta freuen sich, dass der Zugang 
zu qualitativ hochwertiger medizinischer 
Versorgung für Kassenarztpatient:innen mit 
Dr. Monika Lenzi gestärkt wird. 

Öffnungszeiten:
Mo und Mi 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Di 14 Uhr bis 16 Uhr
Do 9 Uhr bis 15 Uhr
Fr 8 Uhr bis 10 Uhr
Terminvereinbarungen unter T 05578 23404 
Homepage: www.arztpraxis-lenzi.at  //
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Wenn unsere  
Gremien  
tagen.

SCHULSPRENGELVERSCHIEBUNG

Die Gemeinde FUSSACH ist auf 4000  

Bewohner gewachsen. Der Großteil des 

Wachstums hat außerhalb des Ortszen-

trums stattgefunden.

Aufgrund von sinkenden Schülerzahlen 
an der Volksschule FUSSACH, bin ich als 
Direktorin an die Gemeinde herangetre-
ten, eine Schulsprengelverschiebung mit  
Absprache der Gemeinde Höchst durch-
zuführen. Schon in den Jahren davor hat 
meine Vorgängerin Karin Meier diesen 
Rückgang bei der Gemeinde kundgetan.

Von der Schulsprengelverschiebung ist 
das Gemeindegebiet rund um Pertinsel 
betroffen. Dort haben viele Familien ihr 
Eigenheim oder Wohnung bezogen.
Im Herbst 2023 fand bereits ein Workshop 
und Austausch gemeinsam mit der  
Gemeinde Höchst statt. Dazu wurden die 
Bürgermeister beider Gemeinden, Amtsleiter 
und Schulleiter:innen der VS FUSSACH, 
VS Höchst-Kirchdorf, MS Höchst und MS 
Hard eingeladen. Bei diesem Treffen wurde 
die Situation von sinkenden Schülerzahlen 
an der VS FUSSACH und stetig steigenden 
an der neu umgebauten VS Höchst-Kirchdorf 
besprochen. An der Stelle wird sichtbar, 
wie wichtig die offene Zusammenarbeit 
zwischen den Schulen und Gemeinden ist. 
Gemeinsam haben wir uns die nächsten 
Schritte überlegt. Ein wichtiger Punkt war, 
die Bürgerinnen und Bürger zu informieren, 
die es tatsächlich betrifft. Wir veranstalteten 
im November einen Info- bzw. Austausch-
abend, bei dem die Bürgermeister Peter 
Böhler (FUSSACH) und Stefan Übelhör 
(Höchst) und wir als Direktorinnen der  
betreffenden Volksschulen die momentane 
Situation der Schülerzahlen vorbringen 
konnten. Im Zuge dieser Veranstaltung 
wurden Wünsche und Bedenken aus der 
Bevölkerung vermerkt, die für die weitere 
Vorgehensweise wichtig sind.

Als Übergang fand heuer eine freiwillige 
Einschreibung der zukünftigen 1. Klässler 
im Gemeindegebiet Pertinsel an der VS 
FUSSACH statt.

Für das Schuljahr 25/26 wird die Schulein-
schreibung im Herbst 2024 aller FUSS-
ACHER Kinder östlich der Bundesstraße 
(z.B.: Pertinsel, Birkenfeld) an der Volks-
schule FUSSACH erfolgen. Kinder, deren 
Geschwister bereits die Volksschule 
Höchst-Kirchdorf besuchen, können auf 
Anfrage bei der Gemeinde selbstverständ-
lich ebenfalls in Höchst zur Schule gehen.

Auch das Thema „Mittelschule“, das  
seitens der Eltern angesprochen wurde, 
wird von uns sehr ernst genommen und 
im April bei einem weiteren Workshop  
besprochen. 

Ich möchte mich bei den Gemeinden FUSS-
ACH und Höchst und allen Bürgerinnen 
und Bürgern für die positiven Anregungen 
und die gute Zusammenarbeit bedanken.  
//

Theresa Kornberger

Schulleitung VS 

FUSSACH
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Leben in  
FUSSACH.

SO UNTERSTÜTZEN SIE IHR KIND 
IN SEINER ENTWICKLUNG

Ihr Kind versucht vom ersten Tag an, sich Ihnen mitzuteilen. 

Als Eltern besitzen Sie intuitive Fähigkeiten, die Ihnen helfen, Ihr 

Kind zu verstehen und es in seiner Entwicklung zu unterstützen.

Die connexia Elternberatung hat das Angebot erweitert und bietet  
Ihnen mit MARTE MEO eine langjährig bewährte Methode an, die 
Sie darin unterstützt, die Signale Ihres Kindes noch klarer zu ver-
stehen. Die Begleitung durch Marte Meo basiert auf kurzen  
Videos von Alltagssituationen. Mit der Kraft von positiven Bildern 
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werden die feinen Signale Ihres Kindes besprochen. Sie finden  
heraus, worauf Sie Ihren Fokus legen können, um sowohl den 
Spracherwerb als auch den Selbstwert Ihres Kindes von Anfang 
an optimal zu fördern. Außerdem werden Sie darin gestärkt, Ihre 
eigenen Fähigkeiten bewusst wahrzunehmen und weiterzuent-
wickeln. Wenn wir Ihr Interesse an diesem kostenlosen Angebot 
geweckt haben, wenden Sie sich an Ihre connexia Elternberaterin  
im Baumgarten 5 oder an die connexia Zentrale unter: T 05574 
48787-32. Weitere Informationen finden Sie unter www.eltern.care  //



BILDUNG & LEBEN IN FUSSACH 

ERFAHRUNG UND REIFE

Einige FUSSACHER:INNEN durften 2023 

ihren 90. Geburtstag feiern! Bürgermeister 

Peter Böhler gratuliert allen betagten 

Geburtstagskindern und konnte auch 

persönliche Glückwünsche überbringen.

Dies waren Pia Blum, Rasid Arnautovic, 
Theresia Nachbaur (mittlerweile verstor-
ben), Kurt Pfleger, Anni Kuster, Josef  

Suppan, Franziska Kuenz, Otto Blum, 
Charlotte Laßner (mittlerweile verstorben), 
Irene Moosmann, Theresia Costa, Sidonie 
Kuster, Walfried Schneider und Anna  
Wieser. 
Wir wünschen alles Gute zum hohen  
runden Geburtstag und viel Glück und  
Gesundheit für die kommenden Lebens- 
jahre!  //

DIAMANTENE 
HOCHZEIT VON 
ELLA UND FRANZ 
SCHERTLER

Am 21.2.1964 gaben sich Ella und 

Franz Schertler auf dem Standes-

amt in Lauterach das Jawort. 

Anschließend wurde im kleinen Kreis 

gefeiert, erinnert sich Franz an den 

Hochzeitstag vor 60 Jahren.

Kennen gelernt haben sie sich ein  
Jahr zuvor. 
Zur Diamantenen Hochzeit gab es eine 
Feier im Schwanen in Höchst, wo mit 
der ganzen Familie angestoßen wurde.

„Die Liebe allein versteht das Geheimnis, 
andere zu beschenken und dabei selbst 
reich zu werden. “ (Clemens Brentano)

Zur Diamantenen Hochzeit die besten 
Wünsche!  //



BILDUNG & LEBEN IN FUSSACH 14 | 15

MIT VOLLEM ELAN INS JAHR 2024

Die Baumgartenkinder sind mit voller  

Begeisterung ins neue Jahr 2024 gestar- 

tet und haben bereits eine Vielzahl auf- 

regender Abenteuer erlebt.

Der Höhepunkt der letzten Wochen waren 
zweifellos die Schwimmtage im Stadtbad 
Dornbirn, bei denen die Kinder zusammen 
mit der Schmetterlingsgruppe des Kinder-
gartens Wiesenstraße abenteuerliche Vor-
mittage verbrachten. Vom Sprungbrett-
springen, über den Riesenstrudel und das 
Seepferdchenrennen bis hin zum Rutschen 
auf der Riesenrutsche gab es eine Fülle 
von Aktivitäten, die unsere Baumgarten-
kinder in vollen Zügen genossen haben. 
Zum erfolgreichen Abschluss erhielten sie 
stolz ihre Pinguinurkunden, die sie mit 
viel Einsatz und Freude verdient hatten.
Neben den Schwimmtagen stand auch ein 
Besuch bei der Funkenzunft FUSSACH auf 
dem Programm. Dort konnten die Baum-
gartenkinder hautnah miterleben, wie der 
riesige Funken in den Himmel emporstieg, 
und tauchten ein in die faszinierende Welt 
dieser Tradition.
Ebenso bereichernd war die Waldwoche, 
in der die Kinder ihre Sinne schärfen konn- 
ten. Sie erforschten Pflanzen und Tiere in 
ihrem natürlichen Lebensraum, förderten 
ihre Gesundheit durch Bewegung und sam-
melten ganzheitliche Lernerfahrungen.
Natürlich durfte auch das Feiern der  
5. Jahreszeit nicht fehlen. Die Baumgarten-
kinder beendeten das bunte Treiben mit 
einer ausgelassenen Pyjamaparty, bei der 
sie ein selbst zubereitetes Buffet der Eltern 
genossen.
Im Anschluss daran, läuteten wir mit  
einem einfallsreichen Ritual die Fasten-
zeit ein und begleiteten die Kinder so auf 
der Reise zum Osterfest. Während dieser 
Zeit bekamen wir auch die Gelegenheit 
das Theaterstück „Himmelblau muss hei-

raten“ in der Kammgarn in Hard anzu-
schauen, welchem wir gespannt folgten. 
Das Ende der Reise wurde durch den ge-
meinsam gelegten Kreuzweg Jesu und einer 
Osternestsuche in der Natur abgerundet.
Wir sind wirklich mächtig stolz auf unsere 
Kindergartenkinder. Sie haben mit so viel 
Freude und Neugierde an allen Aktivitäten 
teilgenommen und jede Menge unvergess-
liche Momente erlebt. Mit strahlenden  
Augen und voller Elan freuen wir uns bereits 
auf die kommenden Abenteuer und Erleb-
nisse, die das Jahr für uns bereithält.  //
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WAS DA ALLES LOS IST IM  
KINDERGARTEN PERTINSEL

Während der Adventszeit brachte der 

Wichtel Tomte jede Menge Spaß in  

die Fröschlegruppe. Er vertauschte die 

Schuhe der Kinder und statt einer Kerze 

hing er eine Karotte an den Weihnachts-

baum. Diese benötigte er angeblich, um 

seinen Nikolaussack wiederzufinden.

In der Bärengruppe lauschten die Kinder 
jeden Tag eine Geschichte vom Bären  
„Mischa“, der sich auf den Weg machte, 
um dem Christkind die Geschenke der 
Waldtiere zu bringen. Wie jedes Jahr stand 
ein Weihnachtsbaum in unserem Foyer, 
unter dem für jede Gruppe ein Geschenk 
bereitlag. Die Kinder durften ihr Gruppen-
geschenk dort abholen, auspacken und mit 

in den Gruppenraum nehmen. Anschlie-
ßend feierten wir unsere gemeinsame 
Weihnachtsfeier mit einer leckeren Jause, 
den gebackten Keksen und lustigen Spielen.
In der Eichhörnchengruppe begann das 
neue Jahr mit einem aufregenden Projekt 
zur Verkehrserziehung: "Sicher zu Fuß im 
Straßenverkehr". Über zwei Wochen hin-
weg lernten die Kinder spielerisch wichtige 
Aspekte über ihre Sicherheit auf der Straße. 
Sie übten, wie man sicher einen Zebra-
streifen überquert, wie man sich besser 
sichtbar macht, lernten die Verkehrsre-
geln sowie die Bedeutung der Ampel. Zum 
Abschluss besuchte die Polizei Höchst die 
Kinder der Eichhörnchengruppe.

Am Freitag, dem 16. Februar 2024, haben 
wir den FUSSACHER Funken besucht.  
Während die Fröschle- und Bärengruppen 
gemeinsam mit dem Bus dorthin gefahren 
sind, wurde die Eichhörnchengruppe, die 
ausschließlich aus 3-Jährigen besteht, von 
der Feuerwehr abgeholt und zum Funken 
gebracht. Im Funkenzelt angekommen, ha-
ben wir unsere köstliche Jause genossen 
und alle Kinder bekamen einen Zaubertee 
serviert.  //
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VERKEHRT HERUM IM KINDI

MARKUS, WIE BAUT 
MAN EINEN FUNKEN?

Heuer wurde in unserem Kindergarten Wiesenstraße ordent- 

lich Fasching gefeiert!

Unser Thema war am Rosenmontag „Verkehrt – rum – Tag“. 
Viele Kinder besuchten die Faschingsfeier im Bikini oder mit 
einer Taucherbrille, manche Mäschgerle kamen witzigerweise 
mit Socken an den Händen. Der Höhepunkt des Vormittags 
war der Besuch der Harder Schlösslefeager, der Faschingszunft 
FUSSACH und dem Kinderfaschingskomitee. 

Am Faschingsdienstag ging die Faschingsparty weiter, denn 
die Betreuerinnen führten den Kindern das Märchen „Die 
Schöne und das Biest“ vor. Wir hatten sogar Besuch von  
unserem Bürgermeister Peter Böhler sowie Amtsleiter Helmut 
Napetschnig, Koordinatorin Teresa Ausserer und unserer  
Senior-Kindileitung Roswitha Lenz!
Gespannt folgten die Kinder dem Theater und konnten das 
glückliche Ende gar nicht abwarten. 
So neigten sich zwei wunderschöne und aufregende  
Faschingstage dem Ende zu.  //

Nachdem wir von der Funkenbande FUSSACH wieder einge- 

laden wurden den Funken zu besuchen, machten wir uns mit 

allen Kindern und Betreuerinnen des Kindergarten Wiesen-

straße früh morgens auf den Weg. Da der Weg für unsere 

3-Jährigen hin und zurück zu weit und zu lang gewesen wäre, 

wurden sie von Schulwart Christian Geißler höchstpersönlich 

mit dem Feuerwehrauto zum Funkenplatz gefahren. Zuerst 

wurden wir im Zelt mit einem feinen warmen Tee und frischem 

Obst versorgt. 

Frisch gestärkt wurden wir vom Funkenmeister Markus Müller zu 
einer Führung abgeholt. Wir durften hautnah erleben, wie der 
Funken aufgebaut wird, wie der Kran die alten Christbäume und 
Geäste in die Höhe hievte. Dazu erklärte uns Markus noch, dass 
der Aufbau vom Funken eine ganze Weile dauert, denn die Äste 
senken sich über Nacht wieder um ca. 1,5 Meter ab und dann  
endlich – am Funkensonntag kommt am Vormittag der „Funken-
frisör“, um dem Funken den perfekten Schnitt zu verpassen. Für 
die Kinder gab es noch Gratisbons für ein traditionelles „Funka-
küachle mit Getränk“ für den Funkensonntag. 
Ein großes Dankeschön an die Funkenbande FUSSACH für dieses 
aufregende Erlebnis!  //
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KUNSTWOCHE 
FÜR DIE „GROSSEN“

Für die „Großen Kindergärtler“ der Bienchen- und Schmetter-

lingsgruppe im Kindi Wiesenstraße gab es eine abwechslungs-

reiche Woche. Zum einen wurden sie von der Musikschule 

Lustenau in die Mehrzweckhalle FUSSACH zu einer musikali-

schen Erzählung des „Grüffelo“ eingeladen. Dort wurden einige 

verschiedene Streichinstrumente vorgestellt und damit sie auch 

hören konnten, wie jedes Instrument klingt, wurde es zu dieser 

Geschichte gespielt. 

Zum anderen machten sich wiederum die „Großen“ der Kinder-
gärtler auf den Weg zum Theater Kammgarn, um das Stück  
„Himmelblau muss heiraten“ anzusehen. Eine nette Neuzeit- 
geschichte, da der Prinz einfach nicht heiraten möchte und somit 
stellt er seinen Bewerber:innen 7 Aufgaben. Sie mussten Monster 
vertreiben, dem König Wollunterwäsche besorgen, die Regenbogen-
brücke vom Faultier befreien, Brennholz aus einem unheimlichen 
Wald besorgen usw. Zum Schluss gaben alle Bewerber:innen auf, 
weil sie die Aufgaben zu blöd fanden und Himmelblau löste zum 
Schluss die letzte Aufgabe selbst, damit er einfach seine neuen 
Freunde nicht verliert.
Die Kinder fanden es lustig, spannend und faszinierend, da  
einige Teile unter einem Schwarzlicht gespielt wurden – dies war 
ein besonders eindrücklicher Effekt.  //

ICH BIN ICH UND GEHÖR DAZU

Freundschaften eingehen, soziale Fähigkeiten erwerben 

und die eigenen Gefühle kennen- und einschätzen lernen. 

Dies sind Bruchteile von all den vielen Kompetenzen bei  
denen die Kinder in der Kleinkindbetreuung Pertinsel von 
den Betreuerinnen unterstützt und begleitet werden.
Diese Förderung ergibt die Möglichkeit, Teil einer Gemein-
schaft zu sein und fördert nicht nur die sozialen Fähigkeiten, 
sondern stärkt auch das Selbstbewusstsein der Kinder.
Teil einer Gruppe sein zu dürfen, ist für jedes Kind ein ganz 
wichtiger Bestandteil in seiner Entwicklung. Jedes Kind 
möchte zugehörig sein und strebt ganz selbstverständlich 
und automatisch danach.
Die Kinder lernen durch Vorgelebtes und können somit ihre  
Bedürfnisse und Interessen äußern, sie nehmen aktiv an ihrer 
eigenen Bildung teil.
Um den Kindern ein vielfältiges Lernfeld zu ermöglichen,  
fördern wir durch verschiedene Bildungsangebote die sozialen 
Beziehungen untereinander und setzen Impulse.  //
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LUSTIGE GÄSTESCHAR ZU BESUCH

Am Rosenmontag fand in der Kleinkind-
betreuung Pertinsel ein besonders auf- 
regendes und fröhliches Fest statt. Das 
FUSSACHER Kinderfaschingskomitee und 
die Harder Schlösslefeager besuchten uns 
kostümiert mit ihren Instrumenten im Foyer.

Die Kinder und die Betreuerinnen waren 
ebenso in farbenfrohe Kostüme gekleidet 
und wurden zum Mitsingen, mitklatschen 
und mittanzen animiert. Unsere allerklein-
sten Kinder beobachteten das Geschehen 
lieber noch vom Rand aus und behielten 

den Überblick über die lustige Gästeschar, 
die zur lebhaften Stimmung beitrug. Im 
Anschluss an den bunten Besuch bekamen 
wir alle noch Krapfen die wir mit Begeiste-
rung bei unserer gemeinsamen Jause ver-
speisten.  //
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WAS GIBT ES HEUTE?

Mittlerweile werden bis zu 110 Essen  

pro Woche für unsere Kinder von der  

Fa. Mama bringt's in Dornbirn geliefert.  

Das Angebot reicht von Fleischspeisen 

(ohne Schweinefleisch), Vegetarischem 

bis hin zu süßen Gerichten. Das Essen 

schmeckt unseren Schülern sehr gut. 

Die Neugier beim Ankommen der Kids 

"Was gibt es heute?" ist immer sehr 

groß. Besonders stolz sind wir, dass die 

Kinder alles probieren und mittlerweile 

auch von Salat und Gemüse begeistert 

sind. Gesunde Ernährung ist uns dabei 

ein großes Anliegen.

 
Nach dem Essen ist spielen mit Lego, Pup-
pen und co. angesagt, oder einfach nur ein 
bisschen chillen auf der Couch. Nach Erle-
digung der Hausaufgaben wissen wir auch 
mit Kartenspielen, Backen und Basteln 
wie wir unsere Nachmittage verbringen. 
Bei Schönwetter powern wir uns gerne auf 
dem Spielplatz nebenan aus.  //
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FEUER UND FLAMME FÜR STEAKS

Das beliebte argentinische Steakhaus 

„Gaucho“ hat im Dezember 2008 in der 

Rheinstraße 89 seine Pforten geöffnet 

und ist bis heute familiengeführt.

Das Restaurant unter der Leitung von  
Inhaber Beytullah Yildiz zieht besonders 
Liebhaber von argentinischen Steaks an. 
Die Familie (darunter Ehefrau, Tochter und 
Söhne an vorderster Front) hat es geschafft, 
ein Lokal zu entwickeln, das sowohl  
einheimische Gäste als auch eine beacht-
liche Zahl von Besuchern aus der Schweiz 
empfängt. 

Argentinische Grillkunst

Die Steaks, u.a. serviert auf dem  
heißen Stein, verkörpern die Essenz  
argentinischer Kochkunst – eine Kombi-
nation aus sorgfältig ausgewähltem Fleisch 
und gekonnter Zubereitung. Das Geheimnis 
des perfekten Steaks liegt nicht nur in der 
Qualität des Fleisches, sondern auch in 
der Kunst des Grillens, die in Argentinien 
fast schon als nationales Kulturgut zeleb-
riert wird. Die offene Küche ermöglicht es 
den Gästen, einen Blick auf den großen Grill 
und das rege Treiben des Küchenteams zu 
erhaschen. Die Gäste schätzen die Speisen 
und variantenreichen Beilagen, die knacki-
gen Salate und die umfangreiche Karte.

Umfangreiche Steakkarte

Die Vielfalt der angebotenen Steaksorten 
im Gaucho, vom Churassco-Hufsteak über 
ein klassisches Rumpsteak bis hin zum 

exquisiten Lomo-Filet, bietet jedem Gast 
die Möglichkeit, seine persönliche Vorliebe 
zu entdecken. Doch das Gaucho überzeugt 
nicht nur Fleischliebhaber: Mit Gerichten 
wie Lachssteak oder Riesengarnelen mit 
Reis wird auch den Vorlieben von Fisch-
freunden Rechnung getragen. Für jene, 
die ein Stück argentinischer Lebensart mit 
nach Hause nehmen möchten, bietet das 
Restaurant zudem argentinisches Bier 
und Rindfleischpakete zum Verkauf an. 
Abgerundet wird ein Dinner im Gaucho – 
nur am Wochenende ist es auch zu Mittag 
geöffnet – durch eine Weinkarte in der  
argentinische Weine zur Auswahl stehen. 
23 Rot- und 3 Weiß- sowie 2 Roséweine 
und verschiedene Gewürze, Saucen und 
Fleischpakete werden zudem in einem 
Popup-Store beim Restaurant verkauft.
Das Restaurant selbst empfängt seine Gäste 
in einem schlichten Ambiente in zwei 
Gasträumen ohne viel Schnickschnack. 
Die Offenheit schafft eine vertraute Atmo-

sphäre, in der die Gäste beobachten  
können, wie ihre Gerichte vom Team mit 
Leidenschaft zubereitet werden. Ein beson-
deres Highlight zum Abschluss eines jeden 
Essens sind die "Panqueques con dulce de 
leche", die den süßen Höhepunkt eines 
Besuchs im Gaucho darstellen. Montag ist 
Ruhetag, sonst von Dienstag bis Freitag 
abends geöffnet, am Wochenende auch zu 
Mittag. Mehr auf www.gaucho.at  //

Das Unter-
nehmen
FUSSACH
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Gemeinsame 
Interessen 
vereinen uns.

FUSSACHER FAMILIENVERBAND – 
WECHSEL IM VORSTAND

Mit dem neuen Jahr verabschieden wir 

uns von Birgit Amundsen-Bacher und 

Martina Schwärzler aus dem Vorstand 

und bedanken uns herzlich für ihr tolles 

Engagement und ehrenamtliches Wirken 

im Familienverband FUSSACH.

Als neue Obfrau dürfen wir Katharina 
Neuwirt begrüßen. Gemeinsam mit Ines 
Neuwirt als aktuelle Obfrau-Stellvertreterin 
sind beide erstmalig im Vorstand des Fami-
lienverbands tätig. Miriam Narbeshuber, 

als Kassierin und Barbara König-Strobl, 
welche in das Amt der Schriftführerin 
wechselt, bleiben dem Vorstand erhalten. 
Der Familienverband FUSSACH ist ein  
ehrenamtlicher Verein und macht es sich 
zur Aufgabe unterhaltsame Veranstaltun-
gen, spannende Vorträge und Feste für die 
gesamte Familie zu organisieren. Jeder 
soll sich angesprochen fühlen und hoffent-
lich ein paar spannende Themen für sich 
entdecken. Wir freuen uns darauf, auf vie-
le von euch zu treffen, in regen Austausch 

Fo
to

: F
ot

og
ra

fin
 M

al
ai

 T
am

er
l

zu gehen und vielleicht das ein oder ande-
re neue Mitglied begrüßen zu dürfen. 
Unsere Veranstaltungen findet ihr fortlau-
fend auf unseren sozialen Kanälen oder in 
der Gemeindezeitung.

Instagram: 

fv_fussach
Facebook: 

Familienverband Fußach
Mail: 

familienverbandfussach@gmail.com  //

vlnr.; Katharina Neuwirt, Ines Neuwirt, Miriam Narbeshuber, Barbara König-Strobl
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JAHRESRÜCKBLICK DER BÜCHEREI 
UND SPIELOTHEK FUSSACH

In diesem Jahr war unsere Bücherei  

ein Ort voller fesselnder Geschichten, 

inspirierender Lesungen und vielfältiger 

Aktionen. Wir blicken mit viel Freude auf 

zahlreiche Veranstaltungen zurück, die 

unsere Bücherei zu einem lebendigen 

Treffpunkt für alle FUSSACHER:INNEN 

gemacht haben.

Unsere Aktionen boten eine abwechslungs-
reiche Palette an Erlebnissen für alle unsere 
Bücherfreunde. Die „Schöne Worte Woche" 
zum Valentinstag machte im Februar den 
Anfang und bot allen FUSSACHER:INNEN 
die Chance ihre Liebe zur Literatur und 
Poesie Ausdruck zu verleihen. Auch unser 
traditionelles „Faschingsdienstagscafe" fand 
wieder besonderen Anklang und machte 
den Anfang einer Reihe von monatlichen 
Büchereicafes, die stets ein gemütlicher 
Treffpunkt für anregende Buchgespräche 
ist. Der Spielemonat Mai brachte Spaß 
und Unterhaltung für Groß und Klein, 
und das „Sommerlesen" lud wie jedes 
Jahr zu einem kleinen Ausleih-Wetteifern 
ein. Im November bot die Schreibwerkstatt 
mit Andrea Cukrowicz Raum für kreative 
Köpfe. Den Abluss machte heuer ein gemüt-
licher Weihnachtsplausch vor der Bücherei 
mit Glühwein und Keksen, der das Jahr mit 
festlicher Stimmung perfekt abrundete.
Auch die Lesungen waren Höhepunkte im 
Jahresverlauf. Eva-Maria Bast eröffnete im 
Februar mit einer faszinierenden Lesung 
aus ihrem Buch "Die Queen" eine Reihe 
von fesselnden literarischen Begegnungen. 
Im März zog uns Matthias Moor mit seinem 
Irlandkrimi „Irische Finsternis" in seinen 
Bann, gefolgt von Rebekka Mosers packen-
dem Bodenseethriller „Unten" im April. 
Sophia Dünser zauberte uns mit einem 
kulinarische Einblick in ihr Kochbuch 
"Himbeerschnitten und Holundereis"  
im Mai ein paar Gaumenfreuden in die 
Bücherei. Der September glänzte mit  

Bettina Storks' Lesung aus ihrem Roman 
„Die Kinder von Beauvallon", gefolgt von 
Matthias Moors‘ Lesung aus seinem Krimi 
„Schattensee" im Oktober. Der November 
bot mit Doris Röckles „Tod in den Gassen 
von Konstanz" eine spannende literarische 
Reise, und zum Abschluss begeisterte im 
Dezember Autorin Ingrid Hofer mit einer 
interaktiven Mitmachlesung mit Teddy 
Eddy für unsere kleinen Leser:innen.
Ein herzlicher Dank geht an alle Autorinnen, 
Autoren, Gäste und vor allem an unsere 
geschätzten Leserinnen und Leser. Ihr habt 
unsere Bücherei mit eurer Leidenschaft 
für Literatur und eurem Interesse an unseren 
Veranstaltungen bereichert. Wir freuen 
uns auf ein weiteres Jahr voller fesseln- 
der Geschichten und anregende Veran-
staltungen!
Euer Bücherei FUSSACH Team,
Elisabeth, Stefanie, Martina und Ingrid 
sowie der gesamte Bücherei Verein   //
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EIN EVENT JAGT DAS NÄCHSTE!

Dreikönigskonzert –  

The Greatest Show

Nach einer tollen musikalischen Darbie-
tung unserer Jungendkapelle, den Young 
Stars, bot der Musikverein in der voll  
besetzten Mehrzweckhalle am Dreikönigs-
tag unter der Leitung von Raphael Keller 
einen Abend voller musikalischer Vielfalt. 
Highlights waren beliebte Film- und Musi-
calhits, unter anderem aus „König der  
Löwen“, ein Klarinettensolo von Sarah 
March sowie die Gesangseinlage von  
Theresa Gauss, die mit dem Song „Ich gehör 
nur mir“ aus dem Musical Elisabeth für 
elektrisierende Atmosphäre in der Mehr-
zweckhalle sorgte. Humoristisch führte der 
wortgewandte Kabarettist Markus Lins 
durch das Programm.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft und besondere 
Leistungen wurde Bassist Werner Bernhard 
die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Wir gra-
tulieren herzlich. 

Kinderfasching 

Am Faschingssamstag waren viele Mäsch-
gerle unterwegs. Beim VeloNovo versam-
melten sich so einige von ihnen, unter 
anderem ein bunter Haufen Mexikaner. 
Musikalisch ging es dann in einem kleinen 
Umzug bis zum Schulplatz, auf dem die 
musikalische Gruppe, bestehend aus al-
len Mitgliedern des MV FUSSACH (von 
klein bis groß/von alt bis jung) gemein-
sam einige Stücke zum Besten gab. Dieses 
Zusammenspiel von der Jungmusik und 
der Großen Musik findet lediglich einmal 
jährlich zu diesem besonderen Anlass 
statt. Es war uns ein Freudenfest!

Funken Warm-up Party und  

Funkensonntag

Eng verbunden mit dem Fasching ist auch 
sein Ende, das Funkenwochenende! Auch 
dort waren wir wieder voll im Einsatz.  
Ab 19:00 Uhr durften unsere Young Stars 
das Zelt einstimmen, bevor dann ab 20:00 
Uhr die Große Musik Platz nahm und die 
zahlreichen Gäste in Partystimmung ver-
setzte.
Am Sonntag gings dann traditionell mit 
Marschmusik vom Parkplatz der Sportan-
lage Müß zum Funken, dieses Jahr begleitet 
von einem Fackelzug von Schulkindern.  

Termine des Musikvereins

Auch dieses Jahr hören Sie uns bei zahl-
reichen Auftritten. 
Alle Termine unter www.mv-fussach.at  //
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LIEBE THEATER-
FREUNDE!

Die Premiere der Produktion 2024  
ist in der ausverkauften und noch 
rechtzeitig bestuhlten Mehrzweckhalle  
bereits erfolgreich über die Bühne  
gegangen! Das ganze Team um Obfrau 
Hilde Schmid hat mitgeholfen, dass 
auch heuer wieder tolles Theater in 
FUSSACH geboten werden kann!
Die rasante Komödie „Das perfekte  
Desaster Dinner“ von Michael Niavarani 
wurde von Augustin Jagg inszeniert, 
die Schauspieler Markus Vögel, Susanna 
Kvas, André Röck, Petra Hämmerle, 
Lisa Blum und Fabian Hämmerle liefern 
dem Publikum einen mehr als vergnüg-
lichen Abend. Die weiteren Vorstel-
lungstermine lauten: 05., 06., 12., 19. 
und 20. April, jeweils 20:00 Uhr. Karten 
können reserviert werden montags, 
mittwochs und freitags von 17:00 – 
18:30 Uhr und samstags von 10:30 – 
11:30 Uhr unter T 0664 999 80 632 oder 
unter www.theatergruppefussach.at.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Theatergruppe FUSSACH  //

DAS NEUE SEERESTAURANT 
SCHWEDENSCHANZE

Pünktlich zum Valentinstag am 14. Februar 
öffnete das Seerestaurant Schwedenschanze  
mit Christoph Sögner und Team wieder  
seine Tore. 
Das Lokal war bereits zum Mittagstisch 
gut besucht und viele neugierige Gäste 
wollten die neue Crew und die gutbürger-
liche Küche testen. Dazu kamen die haus-
gemachten “Käsknöpfle“ mit frischem 
Kartoffelsalat wunderbar an und auch 
zahlreiche Gäste der umliegenden Firmen 
ließen sich den Neustart der Schweden-
schanze nicht entgehen.

Der Service funktionierte wunderbar und 
am Abend war das Lokal bis auf den letzten 
Sitzplatz ausgebucht. Viele MBSV-Mitglieder 
und ihre Familien trafen sich zum Valen-
tinstag mit ihren Liebsten, probierten 
Köstlichkeiten der neuen Speisekarte und 
gönnten sich dazu einen feinen Tropfen 
aus der Weinkarte.
Die Stimmung war sehr gut und das neue 
Team hatte die Herausforderung des ersten 
Öffnungstages gut im Griff. Die leeren Teller, 
die zurück in die Küche gingen, sprachen 
ein wortloses Lob für die Food-Kreationen 
und deren Qualität aus.

Christoph Sögner kann sehr zufrieden in 
die Saison starten und der MBSV freut 
sich über seine Übernahme und wünscht 
dem Team alles Gute!  //
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RADELN OHNE ALTER – 
WIR STARTEN IN DIE NEUE  
SAISON 2024

Wir suchen Menschen die Freude am Radfahren haben

Gesucht werden „Piloten“, Frauen und Männer jeden Alters,  
Studierende wie Rentner:innen – ehrenamtliche Personen, die 
gerne Fahrradfahren und sich bereit erklären, Ausflüge mit den 
Fahrradrikschas zu unternehmen. Das Ausmaß der ehrenamtlichen 
Tätigkeit hängt ganz von Ihrer verfügbaren Zeit ab und kann 
selbst bestimmt werden. Es soll nicht zur Pflicht werden, sondern 
aus Leidenschaft und Freude geschehen. Im Vorfeld wird eine Ein-
führung ins Projekt und ein Fahrsicherheitstraining durchgeführt. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte 
beim Sozialsprengel Rheindelta. Wir informieren Sie gerne.

Auch wenn Sie einen Ausflug mit ihren Angehörigen planen, 
oder Sie jemanden haben, der gerne abgeholt werden möchte für 
einen Ausflug mit der Rikscha, dann melden Sie sich doch gerne 
bei uns.
Wir freuen uns über jeden Anruf.

„Radeln ohne Alter“ im Rheindelta:
Sozialsprengel Rheindelta
Franz-Reiter-Straße 12, A-6973 Höchst,
T 05578-22797, 
E-Mail: info@sozialsprengel.rheindelta.at  //

AKTUELLES ZUM PFLEGEGELD

• Wer pflegebedürftig ist, hat einen Rechtsanspruch auf 
Pflegegeld

• Der Antrag auf Pflegegeld kann formlos an die zuständige 
Pensionsversicherungsanstalt gerichtet werden

• Je nach Pflegebedürftigkeit beträgt das Pflegegeld monatlich 
zwischen 175,00 und 1.879,00 Euro

• Das Pflegegeld wird 12x jährlich gemeinsam mit der 
Pension ausbezahlt

• Die Begutachtung erfolgt durch einen Arzt oder Pflegekraft. 
Ein Angehöriger und/oder Pflegekraft soll/kann bei der 
Begutachtung dabei sein.

• Entspricht die Höhe des Pflegegeldes nicht, ist Einspruch 
beim Arbeits- und Sozialgericht möglich!

• Bei Erhöhung des Pflegebedarfes oder Verschlechterung 
des Gesundheitszustandes, kann ein neuer Antrag gestellt 
werden.

• Unterstützung bekommen Sie beim örtlichen Case 
Management

Pflege-
Stufe

EURO 
pro Monat

Pflegeaufwand 
Stunden pro Monat

1 EUR 175,00 65 Stunden

2 EUR 322,70 95 Stunden

3 EUR 502,80 120 Stunden

4 EUR 754,00 160 Stunden

5 EUR 1.024,20 180 Stunden *)

6 EUR 1.430,20 180 Stunden *)

7 EUR 1.879,50 180 Stunden *)

Case Management – Servicestelle für Betreuung und Pflege:
Sozialsprengel Rheindelta
Franz-Reiter-Straße 12
A-6973 Höchst
T 05578 22797
Mail: Info@sozialsprengel.rheindelta.at  //
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TITELVERTEIDIGUNG GEGLÜCKT

FUSSACH konnte sich auch dieses Jahr 

den Landesmeistertitel bei den Mann-

schaftsmeisterschaften der Schüler 

sichern!

Was die Leistung ganz besonders macht, 
ist der Umstand, dass unser Verein als ein-
ziger gleich zwei Mannschaften gemeldet 
hat! Es ist ein absolutes Luxusproblem so 
viele gute Spieler:innen in unseren Reihen 
zu haben, welches wir aber gerne in Kauf 
nehmen. Unser stärkster Widersacher war 
Wolfurt. Wie erwartet, wussten auch die 
Wolfurter um ihre Stärken bei den Mädchen 
und stellten ihre Spielerinnen klug auf.  
So kam es dann auch nach vier Spielen zu 
einem 2:2. Das Mixed-Spiel musste also 
entscheiden. Für uns traten Moritz Vogel 
und Anika Kalb an. Den ersten Satz konnte 
das Wolfurter Team lange offen halten, 
das hohe Tempo der Partie spielten aber 
unseren Spielern in die Karten. Mit einem 
schlussendlich doch recht klaren 2:0 ging 
das Spiel und somit der Landesmeistertitel 
an uns.

Hobbyspieler

Vergangenes Jahr haben wir ein Hobby-
training für alle angeboten, die den 
schnellsten Ballsport der Welt einmal aus-
probieren wollten. Dieses Angebot wurde 
erfreulicherweise von vielen wahrgenom-
men und in Folge kamen einige neue  

Gesichter zu unserem Verein hinzu. Auch 
dieses Jahr ist es sehr einfach Badminton 
in FUSSACH auszuprobieren. Kommt ganz 
einfach vorbei! Unverbindlich und ohne 
Anmeldung könnt ihr zu unseren Trainings-
zeiten Montag und Freitag 20:00 –  
22:00 Uhr die Federn fliegen lassen.  //
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WIR TURNEN BEI DEN 
ÖSTERR. MEISTERSCHAFTEN

Im November 2023 wurden in Ternitz/NÖ 
die 51. Österr. Jugendmeisterschaften im 
Kunstturnen ausgetragen. 253 Toptalente 
im Alter zwischen 8 und 14 Jahren aus  
allen Trainingszentren der neun Bundes-
länder waren vertreten. 
Samuel Wachter sicherte sich im Einzel-
wettkampf in der Klasse Jugend 1 die 
Goldmedaille.
Für eine weitere Goldmedaille sorgte er in 
der Mannschaftswertung der Jugendklasse 
1 mit dem Team Vorarlberg.

Mit unseren Turnerinnen konnten wir uns 
für die Österr. Turn10 Mannschaftsmeister-
schaften 2023 in Mattersburg qualifizieren. 
Team: AK 15 Basisstufe weiblich Nadja 
Ploner, Karina Schwabl, Rachel Hofmann, 
Melia Tschofen
Mit dem Bus ging es ins Burgenland.  
Die Mädchen wurden von den Trainern 
Bernhard Kuster und Christl Moßbauer 
betreut und mit an Bord die Begleitpersonen 
Ingrid Tschofen und Guntram Zirovnik. 
Bis zum letzten Gerät, dem Balken, lagen 
wir noch auf Medaillenkurs, aber dennoch 
reichte es zum Schluss für den guten  
5. Rang. Wir gratulieren den Mädchen zu 
dieser tollen Platzierung. 
Es war für alle ein einmaliges Erlebnis und 
so konnten sie erstmals „Wettkampfluft“ 
auf Bundesebene schnuppern.

18.-19. November 2023 Future-Cup 

in der Tips-Arena Linz 

Es ist eines der renommiertesten Nach-
wuchs-Meetings im Kunstturnen. Mit dem 
Österr. Junioren Nationalteam gewann  
Samuel Wachter die Silbermedaille, hinter 
dem Team aus der Ukraine und vor Groß-
britannien und allen weiteren 28 Teams.
Im Einzel erturnte er den ausgezeichneten 
3. Rang im Bodenfinale hinter den Turnern 

aus der Ukraine und Japan. Super Leis-
tung für unseren Newcomer. Herzliche 
Gratulation!

3.  Dezember Nikolausturnen 2023

Ca. 120 Kinder aus allen Altersgruppen 
haben wieder für ein tolles Programm  
gesorgt und das Publikum bestens unter-
halten. Zum Schluss gab es noch Ehrungen 
für jene Sportler, die während des letzten 
Jahres einen Stockerlplatz erzielten konnten. 
Am Ende des Nachmittages wurden dann 
alle Kinder mit einem Nikolaussäckchen 
belohnt. 

Leichtathletik – Alexander Lang 

super Ergebnisse im Kugelstoßen

26. Jänner 2024 Vbg. Landesmeister-
schaften in Dornbirn 
Allgemeine Klasse – 4. Rang Kugel mit 
12,28 m 
03. Februar 2024 Int. Österr. Hallenmeister-
schaften der Masters in Linz
1. Rang Kugel mit 12,66 m
24. Februar 2024 VLV Hallenmeister-
schaften der Masters in Dornbirn
1. Rang Kugel mit 12,06 m 
Herzliche Glückwünsche und weiterhin 
viel Erfolg.  //
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RENE4GROW SETZT EIN ZEICHEN

Gemeinschaftliches Pflanzprojekt in 

FUSSACH setzt ein Zeichen gegen Gewalt.

Es fand ein beeindruckendes Gemeinschafts-
projekt statt, bei dem sich verschiedene 
Teilnehmer:innen zusammenfanden, um 
einen Baum zu pflanzen. Bürgermeister 
Peter Böhler, Brunhilde Häusle, Gartenbe-
auftragte für FUSSACH und Sonja Baldauf, 
Trainerin von Milla Louisa Keck, Kapitänin 
der U15 Damen Fußball Auswahl, waren 
nur einige der engagierten Personen, die 
an diesem besonderen Ereignis teilnahmen.
Das Projekt Renew4grow, welches mit viel 
Engagement von Schüler:innen der BF 
Wörgl unter der Leitung von Mmag Dr. Ritter 
Christina ins Leben gerufen wurde, wurde 
den Anwesenden vorgestellt. Die Durch-
führung in Vorarlberg wurde vom FUSS-
ACHER Verein StarkGemacht von Jasmin 
Larenna Bösch und Eva Isabella Kathrein 
koordiniert. 

Bei Renew4grow geht es darum, die Sicht-
barkeit von Sportler:innen zu steigern, 
füreinander einzustehen und einen Ort zu 
schaffen, an dem sich alle Menschen immer 
wieder treffen können. Der Kastanienbaum 
soll nicht nur als Erinnerung dienen,  

sondern auch als Symbol für den Zusam-
menhalt und den Kampf gegen Gewalt, 
insbesondere von Frauen und Mädchen. 

Fußball Kapitänin Milla half mit der ersten 
Schaufel. Anschließend hatten die Erst-
klässler der Volksschule FUSSACH die 
Möglichkeit, das Loch zu füllen und den 
Baum mit Wasser zu gießen. Die strahlende 
Sonne begleitete diesen besonderen  
Moment und verlieh ihm eine zusätzliche 
Magie.

Tim von der 1B bezeichnete das Projekt als 
„cooler als cool“. Fabian von der 1A war 
begeistert, dass er beim Schaufeln helfen 
durfte und Teil dieses einzigartigen Ereig-
nisses sein konnte.  //
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JUNGE HELDEN IN AKTION

In einer beeindruckenden Demonstration 
von Neugier und Lernbereitschaft hat  
die Feuerwehrjugend aus FUSSACH einen 
aufschlussreichen Abend im Feuerwehr 
Ausbildungszentrum (FAZ) in Feldkirch 
verbracht. Unter der fachkundigen Aufsicht 
von Daniel Fitz und Lea Blum nahmen 8 
motivierte Jugendliche, Mädchen im Alter 
von 10 bis 15 Jahren, die seltene Gelegenheit 
wahr, hinter die Kulissen der Feuerwehr-
arbeit zu blicken. 
Ein besonderes Highlight des Abends war 
der Ausbildungskäfig für den Atemschutz, 
ein wichtiges Instrument für die Ausbil-
dung unter sicheren Bedingungen. Die  
Jugendlichen zeigten großes Interesse 
und waren begeistert von der Möglichkeit, 
die Ausrüstung zu erkunden. Zusätzlich 
konnten sie wertvolle Einblicke in die 
vielfältigen Aufgabenbereiche und Heraus-
forderungen der Feuerwehrarbeit gewinnen. 

Die praktische Erfahrung mit den Ausbil-
dungsmöglichkeiten stärkte neben dem  
Verständnis für die Wichtigkeit der Feuer-
wehr im Allgemeinen, auch den Wunsch, 
selbst einmal Teil dieser eingeschworenen 
Truppe zu werden. Dieser Abend war ein 
leuchtendes Beispiel dafür, wie wichtig die 

Förderung von Jugendlichen in Bereichen 
wie dem Brandschutz und der Notfallhilfe 
ist. Die Feuerwehrjugend FUSSACH hat 
nicht nur Wissen und Erfahrungen  
gesammelt, sondern auch gezeigt, dass 
der Wunsch zu helfen und zu lernen keine 
Frage des Alters ist.  //
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116. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DER ORTSFEUERWEHR

Bei 46 Alarmierungen dürfen wir mit einer 
Zunahme der Einsätze auf das letzte Jahr 
zurückblicken. Natürlich haben die 11 Boots-
einsätze hier stark dazu beigetragen. 
Die Brandeinsätze waren größtenteils 
sehr schnell unter Kontrolle. Mit der lan-
gen Trockenheit und den zunehmenden 
Unwettern wird der Klimawandel immer 
deutlicher.

Statistik für 2023

Tätigkeiten Pers. Stunden

7 Brandeinsätze 122 113

39 Technische 
Einsätze

415 683

3 Brandsicherheits- 
wachen

16 69

4 Verkehrs und 
Absperrdienste

61 217

44 Schulungen und 
Übungen

882 1595

37 Kurse am Feuer-
wehrausbildungs- 
zentrum in Feldkirch

18 349

53 Verwaltungs- und 
Wartungsarbeiten

197 470

Mit 20 Jugendlichen konnten bei 28 Proben 
2442 Stunden erbracht werden.
Für die Sicherheit der FUSSACHER Bevöl-
kerung wurden 5938 ehrenamtliche Stunden 
durch die Feuerwehr geleistet.

Neuaufnahmen in den Aktivstand:

Übernahme aus der Feuerwehrjugend: 
Kimberly Wolfgang, Michelle Bösch und 
Ryan Ebner. 
Herzlich Willkommen!

Notwendige Ersatzbeschaffung des 

Mannschaftstransportfahrzeuges für 

die Feuerwehr FUSSACH:

Am 15.02.24 durften der Fahrzeugausschuss 
der Feuerwehr in Salzburg bei der Firma 
Lagermax das neue Feuerwehrfahrzeug in 
Empfang nehmen. Nach der Überstellung 

nach FUSSACH durften sich die Feuerwehr-
mitglieder, der Bürgermeister, eine Abord-
nung der Gemeindevertretung und die 
Nachbarwehren über das neue Fahrzeug 
informieren. Für das 34 Jahre alte Feuer-
wehrfahrzeug wurde es in den letzten  
Jahren immer schwieriger die notwendigen 
Ersatzteile zu beschaffen. Auch für den 
Transport der Personen war die Sicherheit 
nicht mehr gewährleistet. 

Im Herbst möchten wir im Feuerwehr-
gerätehaus eine feierliche Fahrzeug-
segnung mit anschließendem Dämmer-
schoppen veranstalten. 
Genauere Informationen werden noch  
bekanntgegeben. Die Bevölkerung von 
FUSSACH ist dazu jetzt schon herzlichst 
eingeladen.  //
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EIN BRAUCHTUM, DAS SEIT ÜBER 
1000 JAHREN BESTEHT

In FUSSACH gibt es diese Tradition vermut-
lich noch nicht ganz so lange – die FBF 
besteht seit 1962 – dennoch ist es der  
Funkenbande FUSSACH ein großes Anlie-
gen, dass es sie auch noch für viele weitere 
Jahre gibt. Aus diesem Grund war die FBF 
in der Volksschule FUSSACH, um den Kin-
dern dieses Brauchtum näher zu bringen.
Warum wird der Funken überhaupt abge-
brannt? Wie sah der erste Funken in FUSS-
ACH aus? 

Der Funkenfreitag begann mit einem  
Besuch der Kindergartenkinder. 
Am Abend sorgten dann „The Rubber-
neckers“ mit ihrem Sound der 60er für 
eine ausgelassene Stimmung, bei der viel 
getanzt und gefeiert wurde. 

Wer glaubt eine Bürgermusik würde für 
weniger Schwung sorgen als eine Party-
band, der war definitiv nicht bei der Warm 
Up Party am Funkensamstag dabei. Den 
Beginn machten die Young Stars des MV 
FUSSACH. Darauf folgte der MV FUSSACH 
mit ihrem Party-Programm und spätestens 
dann hielt es niemanden mehr auf den 
Sitzen. Kulinarisch wurden die Gäste mit 
feinem selbstgemachtem Braten & Knödel, 
sowie der obligatorischen Gerstensuppe 

verwöhnt. Ein großes Lob an Christa und 
Paul sowie an die komplette Küchencrew! 

Für die musikalische Unterhaltung am 
Funkensonntag sorgte die grandiose 
Schülerband „Black Coffee“ und zu späterer 
Stunde dann „Alex Rock’n More“. 
Ein besonderes Highlight war dann der 
Fackelzug in Begleitung des MV FUSSACH. 
Acht große Fackeln der FBF und viele Kin-
der und Erwachsene mit kleinen Fackeln 
zogen von der Sportanlage Müß zum Fun-
kenplatz um diesen anzuzünden.

Wir danken allen Sponsoren: Gemeinde 
FUSSACH, Jens Blum, Elektro Buschta, 
Blütezeit, Gartenwelt Gassner, Salzmann 
Rohrspitz Yachting, Rauchfangkehrer-
meister Lässer, Scheutz Präzisionswerk-
zeugbau, Rusch (Spengler/Dachdecker) 
und vielen Weiteren – ohne eure Unter-
stützung wäre das Funkenwochenende in 
dieser Form nicht möglich gewesen!

Und im Besonderen möchten wir uns noch 
bei allen Besucherinnen und Besuchern, 
ob Groß, ob Klein, bei der Feuerwehr 
FUSSACH, sowie bei Sabine & Verena mit 
ihrem Funkaküachle Team – bedanken!  //
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1. SAISON DER UNTERLÄNDER HÖLLATÜFL

Bereits im September starteten wir bei 

„Auf Teufel komm raus“ im benachbarten 

Altstätten bei den Riettüfl Trieber in 

unsere erste Krampussaison. 

Im September 2023 fand unsere erste Mas-
kenausstellung in der Mehrzweckhalle 
statt. Diese war ein voller Erfolg. Mit den 
Klostner Krampusse, dem Krampusverein 
Tschagguns, den Ludescher Stehbruchtüfl, 
den Ruass Teifln, den Moaniger Illspitzutüfl 
und WaKraVe stellten dort Vereine aus, 
die wir dann in unserer ersten Krampus-
saison laufend als gute Freunde bei dem 
ein oder anderen Event wieder antreffen 
durften. Zwischen 01. und 03.12.2023 hieß 
es für uns in der Tourismusschule und 
Bludenz, auf Geburtstagen und in einem 
Gasthaus unsere Show zum Besten zu  
geben, ehe wir in Erkheim beim Tagumzug 
mit von der Partie waren.

Auch in der kommenden Woche waren 
wir bei diversen Hausbesuchen zu sehen 
und durften in der Bludenzer Innenstadt 
für die WIGEM Werbung für die Bludenzer 
Geschäfte machen. Am 07.12.2023 stand 
dann die Krampusshow in Klösterle auf 
dem Programm – eisige Temperatur, aber 
heiße Stimmung ließen das Krampusherz 
höher schlagen. Dem 09.12.2023 sah man 
mit einem lachenden und mit einem  
weinenden Auge entgegen. Freuten wir uns 
auf ein weiteres Highlight, so wussten wir 
auch, dass dies die letzte Veranstaltung in 
dieser Saison sein wird. Fast vollzählig 
trafen wir in Tisis ein, um unsere Show 
nochmals zum Besten zu geben.

Viel zu schnell ging unsere erste Saison zu 
Ende. Sobald wir neue Termine haben, 
können diese bei uns auf der Homepage 

www.unterlaender-hoellatuefl.at eingese-
hen werden. Solltest auch du Lust bekom-
men haben, mit uns dieses tolle Brauchtum 
zu verbreiten, oder uns für ein Event  
buchen, dann melde dich doch einfach 
über unsere Homepage bei uns.  //
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Samstag, 27. April 2024
von 10:00Uhr bis 16:00Uhr

In der alten Stickerei 
in Fußach

Unser kleiner Muttertagsmarkt mit 
viel Selbstgemachtem, Kreativem, 

Kaffee & Kuchen, …

MMuutttteerrttaaggssmmaarrkktt  

Auf euer Kommen freuen sich die Seepfadfinder Fußach 
und die Aussteller

Musikschule Hard

SA 22. Juni 2024SA 22. Juni 2024
10.30 Uhr10.30 Uhr

  Spannrahmen HardSpannrahmen Hard

M A T I N E E  
S O M M E R 

Kirchstraße 10, 6971 Hard, T +43 5574 79397, musikschule.hard@me.com, www.musikschule-hard.at

ZWERGLE
KONZERT

Musikschule Hard

FR, 3. Mai 2024FR, 3. Mai 2024        
17:00 Uhr 17:00 Uhr       

Spannrahmen  HardSpannrahmen  Hard



PORTRAIT AUS DER GEMEINDE  

Sie können
sich 
vorstellen, …

„DAS SCHÖNSTE 
KOMPLIMENT“

Ekaterina Rohrbacher

Ekaterina „Katja“ Rohrbacher 

(Jg. 1983)

Gruppenleiterin
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder
Hobbies: Garten, Tanzen, Yoga, Sticken

Ursprünglich aus Moskau stammend, studierte Katja Human Ressource-Management und 
arbeitete mehrere Jahre für internationale Konzerne wie IKEA und Calzedonia – zuerst in 
Russland, dann in Wien. Die Master-Absolventin kam der Liebe wegen mit ihrem Mann 
nach Vorarlberg und siedelte sich schließlich in FUSSACH an. „Ich bin seit letztem Jahr 
österreichische Staatsbürgerin. Als Quereinsteigerin startete ich 2018 zuerst im Riedle, 
dann in Pertinsel in der Kleinkindbetreuung, habe parallel eine Ausbildung im Fach- 
bereich absolviert und diese mit Auszeichnung bestanden“, erklärt sie freudig.

Ihr Background als Personalmanagerin ist hilfreich?

Katja Rohrbacher: Ich liebe Kinder und schon als meine eigenen Kinder in der Kinder-
betreuung waren, kamen die Spielkamerad:innen meiner Tochter gerne auf mich zu.  
Ein Einstieg in diesem Bereich war für mich eine sinnvolle Konsequenz. Gespräche mit 
Eltern sind sehr wichtig und hier ist meine ursprüngliche Ausbildung im Personal- 
management für eine positive Kommunikation hilfreich. Wir begleiten schon Kinder ab 
11 Monaten – und wenn diese die Arme nach mir ausstrecken und zu mir wollen, ist das 
das schönste Kompliment. Wir garantieren Eltern, dass ihre Kinder in bester Betreuung 
sind.

Wie ist die Arbeit in der Gruppe?

Katja Rohrbacher: Täglich haben wir 6 bis 8 Kinder in der Gruppe. Ich habe auch einen 
guten Zugang zu migrantischen Familien – ich kann ihre Situation gut nachvollziehen. 
Kulturen und Sprachen kommen zusammen und wenn sich Mamas unsicher oder ängst-
lich fühlen, kann ich das gut auffangen. Eltern wie Kindern das Gefühl zu geben, dass sie 
angekommen sind, anerkannt werden. Die bereichernde Arbeit mit den Ein- bis Dreijäh-
rigen besteht aus viel Spiel, Singen, Tanzen, Kuscheln, Jausen und Bewegen – im Turn-
saal und an der frischen Luft. //
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Die  
kleine  
Nachlese.

„FLÜSSIGES GOLD“ 

Paolo Riva , erschienen 2022

Was hier draufsteht ist auch im Roman 
drin: Der erste Fall für den sympathischen 
Commissario Luca führt uns in die Toskana 
in das beschauliche Städtchen Montegiar-
dino. Der Commissario ist alleinerziehender 
Vater einer 10-jährigen Tochter und hat 
den stressigen Job in der Stadt hinter sich  
gelassen. Seine kriminalistischen Aufga-
ben beschränken sich in der ländlichen 
Idylle auf das Ausstellen von Strafzetteln 
für Falschparker. Er genießt sein „Dolce 
Vita“! Da fallen auf dem belebten Markt-
platz Schüsse, die eine bekannte und er-
folgreiche Olivenbäuerin treffen.
Der Commissario ermittelt, ihm zur Seite 
stehen zwei taffe Frauen: Chiara, die Dot-
toressa des Ortes, die die medizinischen 
Erstuntersuchungen vornimmt und die 
Vice-Questora Aurora Mair aus Florenz, 
die ihm vorgesetzt wird. Wie es so ist im 
sonnigen Italien, ist Commissario Luca 
von beiden Frauen sehr angetan.
Ein Cosy-Crime der die Vorfreude auf den 
Sommer und auf unser südliches Nach-
barland weckt. Wie bei allen Regional-Kri-
mis gibt es natürlich auch schon Nachfol-
gebände, sodass das Lesevergnügen noch 
eine Fortsetzung findet. //

„DIE BÜCHER, DER JUNGE UND 

DIE NACHT“

Kai Meyer , erschienen 2022

„1943 – An den Wänden des Zimmers reich-
ten die Regale bis zur Decke, die Bücher 
standen Rücken an Rücken, viele in dichten 
Doppelreihen. Mit fünf hatte man ihm das 
Lesen beigebracht, seitdem war seine Welt 
aus Papier. In dieser Nacht erfuhr er, dass 
kaum etwas besser brannte…“ 
So beginnt die faszinierende, auf drei Zeit-
ebenen spielende Geschichte der Familien 
Steinfeld und Pallandt. 
Leipzig 1933: Jakob empfängt in seiner 
Buchhandlung die faszinierende Juli, in die 
er sich augenblicklich verliebt. Sie bittet 
ihn, ein geheimnisvolles Manuskript zu  
binden, kurz darauf verschwindet sie spurlos.
Leipzig, 1943: Der 10-jährige Robert wird 
vom mysteriösen Mercurio in letzter  
Minute aus seinem Gefängnis in der lichter-
loh brennenden Bücherstadt befreit. Ein 
knappes Jahr lang zieht er mit seinem Retter 
durch das vom Krieg gebeutelte Deutschland, 
immer auf der Suche nach dem „einen“ 
Buch.
München, 1971: Gemeinsam mit seiner  
Kollegin Marie bekommt Robert die Mög-
lichkeit die private Bibliothek des Verlegers 
Konrad Pallandt aufzulösen. Dabei stoßen 
sie auf wertvolle Exemplare, die es eigentlich 
gar nicht geben kann, und lösen dabei die 
Geschichte um Roberts Familie und seine 
Herkunft.
Geschickt hat der bekannte Autor die drei 
Zeitebenen zu einer spannenden Geschich-
te verwoben. Der Roman ist historisch gut  
recherchiert, besticht aber auch durch seine 
fantastischen Elemente. Sie werden ihn nicht 
mehr aus der Hand legen können! //

Bücherei FUSSACH

Herrenfeld 2, 6972 FUSSACH
T 05578 77154
buecherei@fussach.at

Öffnungszeiten

Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 16:30 – 19:30 Uhr
Donnerstag 16:30 – 19:30 Uhr

Ingrid Preiner

Leiterin 
Bücherei FUSSACH

„DREI DICKE FREUNDE“ 

Chris Wormell, erschienen 2010

Beim Vorlesen dieses lustigen Kinderbuches 
für kleine Zuhörer:innen ab 2 Jahren, brin-
gen sie Action ins Kinderzimmer. Elefant,  
Walross und Bär wollen in die nächstge-
legene Stadt, um Einkäufe zu erledigen. 
Der Lokführer des kleinen Spielzeugzuges 
schlägt die Hände über dem Kopf zusammen, 
diese schweren Passagiere schafft sein Zug  
nie – aber er schafft es! In der Stadt ange-
kommen ermahnt der Lokführer die drei 
Reisenden nicht zu viel einzukaufen – 
aber genau das tun sie! Es kommt wie es 
kommen muss, es passiert eine Katast-
rophe. Aber mit Hilfe von Freunden und 
Familie bekommen die drei Fahrgäste den 
Zug wieder flott. Ein Kinderbuch gegen 
die Langeweile, mit stabilen Hartkarton-
seiten schon für die kleinsten Bücher-
freunde bestens geeignet. //



VERANSTALTUNGEN / TERMINE 

In FUSSACH 
ist was los.

LESUNG MIT MARIA NIKOLAI 

MUTTERTAGSMARKT

SCIENCE CAFÉ INATURA

Bücherei und Spielothek FUSSACH

Termin: Dienstag, 16.04.2024, 19:30 Uhr

Wo: Bücherei Spielothek FUSSACH

Weitere Infos unter www.fussach.at

Seepfadfinder

Termin: Samstag, 27.04.2024, 10:00-16:00 Uhr

Wo: „Alte Stickerei“

Weitere Infos unter www.fussach.at

Verknüpf Dich

Termin: Donnerstag, 02.05.2024, 19:30 Uhr

Wo: „Alte Stickerei“

Weitere Infos unter www.fussach.at

INFOBOX

BERATUNG ZUR PFLEGE  

UND BETREUUNG 

Einmal im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr 
im Baumgarten 5.

Die nächsten Termine:
Mittwoch, 08.05.2024 
Mittwoch, 05.06.2024
Mittwoch, 03.07.2024 //

INFOBOX

STRICKEREI IN DER STICKEREI

Einmal im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr 
in der „Alten Stickerei“.

Die nächsten Termine:
Sonntag, 07.04.2024 
Sonntag, 05.05.2024 //

INFOBOX

WOCHENSCHNITT 

DER STICKERBANDE

Jeden Mittwoch ab 18:00 Uhr in der 
„Alten Stickerei“!
Kommt gerne vorbei zum plaudern, 
Leute treffen und bei einem Drink in 
gemütlicher Runde verweilen! //

ELTERN-KIND-FRÜHSTÜCK 

Familienverband FUSSACH

Termin: Dienstag, 09.04.2024, 09:00-11:00 Uhr

Wo: „Alte Stickerei“

Weitere Infos unter www.fussach.at

MALKURS MIT ANGELIKA NAGEL

Stickerbande

Termin: Dienstag, 09.04.2024, 19:00-21:00 Uhr

Wo: „Alte Stickerei“

Weitere Infos und Termine unter www.fussach.at

KONZERT 

Chor St. Nikolaus

Termin: Sonntag, 14.04.2024, 18:00 Uhr 

Wo: Pfarrkirche FUSSACH

Weitere Infos auf Seite 35

BÜCHEREICAFÉ

JUGENDKONZERT

Bücherei Spielothek FUSSACH

Termin: Dienstag, 07.05.2024, 09:00-11:00 Uhr

Wo: Bücherei Spielothek FUSSACH

Weitere Infos unter www.fussach.at

Musikverein FUSSACH

Termin: Sonntag, 05.05.2024, 11:00 Uhr

Wo: Mehrzweckhalle

Weitere Infos in Kürze

VERNISSAGE „ZURÜCK NACH VORN“ 

UND „VIELFALT“

Stickerbande

Termin: Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

Wo: „Alte Stickerei“

Weitere Infos unter www.fussach.at



BÜCHEREICAFÉ

GEMEINSAME SPRECHSTUNDE MIT 

GV HÜLYA ARSLAN

Bücherei Spielothek FUSSACH

Termin: Dienstag, 11.06.2024, 09:00-11:00 Uhr

Wo: Bücherei Spielothek FUSSACH

Weitere Infos unter www.fussach.at

und Bgm. Peter Böhler

Termin: Mittwoch, 29.05.2024, von 15:00 bis 16:00 Uhr

Wo: Gemeindeamt FUSSACH

Weitere Infos unter www.fussach.at

SCHWANGERENCAFÉ 

DISCO – SEI DABEI AM 11. MAI!

Familienverband FUSSACH

Termin: Montag, 13.05.2024, 15:00-17:00 Uhr

Wo: „Alte Stickerei“

Weitere Infos auf Seite 23

Stickerbande FUSSACH

Termin: Samstag, 11.05.2024, ab 18:00 Uhr

Wo: „Alte Stickerei“

Weitere Infos in Kürze

„TRESEN-LESEN“ MIT ANNA SCHADE

Bücherei und Spielothek FUSSACH

Termin: Dienstag, 21.05.2024, 19:30 Uhr

Wo: Bücherei Spielothek FUSSACH

Weitere Infos unter www.fussach.at
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MOTORRADSEGNUNG

DORFFEST „RHEINKLÄNGE“

EUROPAWAHL 2024 

Red Knights

Termin: Montag, 20.05.2024, 09:00 Uhr 

Wo: Schulplatz

Weitere Infos in Kürze

Musikverein FUSSACH

Termin: Samstag, 18.05.2024, 18:00 Uhr 

Wo: Schulplatz

Weitere Infos in Kürze

Termin: Sonntag, 09.06.2024, 08:00-12:00 Uhr 

Wo: Sprengel 1 + 2 in der Volksschule FUSSACH

Sprengel 3 im Kinderhaus Pertinsel

EHRENRING-VERLEIHUNG FÜR 

PFARRER SEPP FRANZ

NOTARIELLE BERATUNG

Gemeinde FUSSACH

Termin: Samstag, 25.05.2024

Wo: Mehrzweckhalle

Weitere Infos in Kürze

mit Mag. Valentin Huber-Sannwald

Termin: Mittwoch, 05.06.2024, ab 18:00 Uhr

Wo: Baumgarten 5

Weitere Infos unter www.fussach.at

INFOBOX

ELTERNBERATUNG VON CONNEXIA

 

Einmal im Monat von 09:00 bis 10:00 
Uhr im Baumgarten 5.

Die nächsten Termine:
Montag, 08.04.2024 
Montag, 22.04.2024
Montag, 13.05.2024
Montag, 27.05.2024
Montag, 10.06.2024
Montag, 24.06.2024  
Weitere Termine unter www.fussach.at  //

INFOBOX

SINGEN MIT SIMONETTA 

(VEREIN VERKNÜPF DICH)

 

Jeweils ab 19:00 Uhr

Die nächsten Termine:
Montag, 29.04.2024
Montag, 13.05.2024
Montag, 03.06.2024
Montag, 17.06.2024
Weitere Infos unter www.fussach.at //

PAROLI-THEATER

Verknüpf Dich

Termin: Freitag, 24.05.2024, ab 17:00 Uhr 

Wo: „Alte Stickerei“

Weitere Infos unter www.fussach.at



BÜRGERSERVICESTELLEN

POSTFILIALE

Wolfgang Weiß

Dorfstraße 38
6972 FUSSACH
T   05578 90805
wolfgang.weiss@fussach.at

Öffnungszeiten

Montag:	 7:45	 –	 12:30	 Uhr

	 14:15	 –	18:00	 Uhr

Dienstag:	 14:15	 –	18:00	 Uhr

Mittwoch:	 7:45	 –	 12:30	 Uhr

Donnerstag:	 14:15	 –	18:00	 Uhr

Freitag:	 7:45	 –	 12:30	 Uhr

	 14:15	 –	18:00	 Uhr

WERKHOF

Stefan Hofer

Leitung

Achstraße 12

6972 Fußach
T   0664 5034050
werkhof@fussach.at

Bereitschafts-Kontakt

Bei Notfällen wie Wasserrohrbrüchen oder 

Kanalverstopfung
T   0664 3769593

Weitere nützliche Informationen unter:

www.fussach.at

Zugestellt durch 

die Funkenbande FUSSACH

GEMEINDEAMT FUSSACH

Baumgarten 2

6972 FUSSACH

T   05578 75716

F   05578 75716 109
gemeindeamt@fussach.at

ABTEILUNGEN

BÜRGERMEISTER:

Peter Böhler

T   05578 75716-0

peter.boehler@fussach.at

AMTSLEITUNG:

Helmut Napetschnig

T   05578 75716-110

helmut.napetschnig@fussach.at

SEKRETARIAT:

Verena Hagen

T   05578 75716-113

verena.hagen@fussach.at

Beate Bechter

T   05578 75716-111

beate.bechter@fussach.at

BÜRGERSERVICE:

Jasmin Spannring

Leitung

T   05578/75716 – 102

jasmin.spannring@fussach.at

BÜRGERSERVICE  

UND ABFALLBESEITIGUNG:

Sabine Weinzierl

T   05578 75716-101

sabine.weinzierl@fussach.at

MELDEAMT / LEGALISATORIN:

Doris König

T   05578 75716-104

doris.koenig@fussach.at

FINANZABTEILUNG:

Sylvia Moll  

Finanzleitung

T   05578 75716-123

sylvia.moll@fussach.at

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag:	 8:00	–	12:00	Uhr

Mittwoch zusätzlich:	 14:00	–	18:00	Uhr

Brigitte Bauer  

Buchhaltung

T   05578 75716-121

brigitte.bauer@fussach.at

Karin Steininger  

Steuern, Gebühren, Vorschreibungen

T   05578 75716-124

karin.steininger@fussach.at

BAUAMT:

Stefan Steurer 

Leitung

T   05578 75716-130

stefan.steurer@fussach.at

Nicole Burtscher-Karner 

Baurecht

T   05578 75716-132

nicole.burtscher-karner@fussach.at

Philipp Nagel

Tiefbau

T   05578 75716-134

philipp.nagel@fussach.at

Steffen Seifert

Schanz

T   05578 75716-135

steffen.seifert@fussach.at

Patric Riebenbauer

Gebäudeverwaltung

T   05578 75716-150

patric.riebenbauer@fussach.at

ORGANISATION KINDERBETREUUNG:

Marion Gehrer

marion.gehrer@fussach.at

WASSERVERBAND RHEINDELTA:

Obmann Bgm. Peter Böhler

Geschäftsführung Josef Koch

T   05578 75716-0

wasserverband@fussach.at

Für die nächste Ausgabe der  
FUSSACHER Gemeindezeitung 2/2024 
bitten wir um Zusendung eurer 
Beiträge und Themenvorschläge  
bis Montag, 03.06.2024

an verena.hagen@fussach.at.

NÄCHSTE  
AUSGABE


